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Schuldaten 

16.08.2016 Schulbeginn Kreisschule Seedorf und Gymnasium 

22.08.2016 Schulbeginn Primarschule Isenthal 08.20 Uhr Messe 

08.09.2016 Elternabend Mittelstufe I+II (3.-6. Klasse),19.30 Uhr 

12.09.2016 Elternabend Basisstufe (KG-2. Klasse), 19.30 Uhr 

28.09.2016 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 

08.10.-23.10.2016 Herbstferien 

17./18.10.2015 Chilbi in Isenthal 

07.11.2016 Nachmittag Schwimmen 

09.11.2016 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 

14.11.2016 Nachmittag Schwimmen 

21.11.2016 Nachmittag Schwimmen 

28.11.2016 Nachmittag Schwimmen 

07.12.2016 Mittwoch, ganzer Tag Schule 

08.12.2016 Maria Empfängnis schulfrei 

09.12.2016 Freitag ganzer Tag schulfrei, Brücke 

14.12.2016 7.00 Uhr Schulgottesdienst Rorate (Pfarrblatt beachten) 

24.12.-08.01.2017 Weihnachtsferien 

18.01.2017 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 

23.01.2017 Nachmittag Schwimmen 

30.01.2017 Nachmittag Schwimmen 

03.02.2017 08.20 Uhr Halssegnung 

06.02.2017 Nachmittag Schwimmen 

13.02.2017 Nachmittag Schwimmen 

16.02.2016 13.15 Uhr Schulfasnachtsumzug 

18.02.-05.03.2017 Sportferien inkl. Fasnachtstage 

08.03.2017 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 

03.04.2017 18.00 Uhr Musikschulvortrag 

12.04.2017 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 

14.04.-17.04.2017 Osterwochenende 

30.04.2017 Weisser Sonntag Isenthal 

01.05.2017 08.30 Uhr Dankgottesdienst Erstkommunionkinder 

06.05.-14.05.2017 Frühlingsferien 

17.05.2017 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 

24.05.2017 ACHTUNG! Mittwoch ganzer Tag Schule 

25.05.2017 Auffahrt  schulfrei 

26.05.2017 Freitag nach Auffahrt schulfrei 

05.06.2017 Pfingstmontag schulfrei 

14.06.2017 10.30 Uhr Schulschlussfeier mit Wortgottesdienst 

28.08.2017 Schulbeginn Primarschule Isenthal 
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Schul- und Ferienplan 2016/17 

Schulbeginn: Montag, 22. August 2016 
 
 
 
Schule: Montag, 22. August 2016 bis Freitag, 07. Oktober 2016 
 
Herbstferien: Samstag, 08. Oktober 2016 bis Sonntag, 23. Oktober 2016 
 
 
 
Schule: Montag, 24. Oktober 2016 bis Freitag, 23. Dezember 2016 
 Mittwoch, 07. Dezember 2016, ganzer Tag Schule 
 Donnerstag, 08. Dezember 2016, Maria Empfängnis 
 Freitag, 09. Dezember 2016, keine Schule (Brücke) 
 
Weihnachtsferien: Samstag, 24. Dezember 2016 bis Sonntag, 08. Januar 2017 
 
 
 
Schule Montag, 09. Januar 2017 bis Freitag, 17. Februar 2017 
 
Sportferien: Samstag, 18. Februar 2017 bis Sonntag, 05. März 2017 
 inkl. Fasnachtstage 23. bis 28. Februar 2017 
 
 
 
Schule: Montag, 06. März 2017 bis Freitag, 05. Mai 2017 
 Freitag, 14. April 2017, Karfreitag, schulfrei 
 Montag, 17. April 2017, Ostermontag, schulfrei 
 
Frühlingsferien: Samstag, 06. Mai 2017 bis Sonntag, 14. Mai 2017 
 
 
 
Schule: Montag, 15. Mai 2017 bis Mittwoch, 14. Juni 2017 
 Mittwoch, 24. Mai 2017, ganzer Tag Schule 
 Freitag nach Auffahrt, 26. Mai 2017, keine Schule (Brücke) 
 Montag, 05. Juni 2017, Pfingstmontag, schulfrei 
 
 
Schulschluss: Mittwoch, 14. Juni 2017, Mittag 
 
 
Feiertage: Dienstag, 01. November 2016, Allerheiligen 
 Donnerstag, 08. Dezember 2016, Maria Empfängnis (Brücke) 
 Freitag, 14. April 2017, Karfreitag 
 Montag, 17. April 2017, Ostermontag 
 Donnerstag, 25. Mai 2017, Auffahrt  (Brücke) 
 Montag, 05. Juni 2017, Pfingstmontag 

 
 



 

- 25 - 
 

 

Schul- und Ferienplan 2017/18 

 
Schulbeginn: Montag, 28. August 2017 
 
Herbstferien: 07. Oktober bis 22. Oktober 2017 
Weihnachtsferien: 23. Dezember 2017 bis 07. Januar 2018 
Fasnachtstage: 08. Februar bis 13. Februar 2018 
Sportferien: 03. März bis 11. März 2018 
Ostertage: 30. März bis 02. April 2017 
Frühlingsferien: 05. Mai bis 13. Mai 2018 
 
Schulschluss: Freitag, 22. Juni 2018, Mittag 
 
 
 

Schulmitteilungen 2016/2017 

 
Schulbeginn 
Montag, 22. August 2016 mit einer Schulmesse um 08.20 Uhr 
 

Schulzeiten 
Schulbeginn morgens: 08.20 Uhr Mittagspause:  11.55 Uhr 

Schulbeginn nachmittags: 12.55 Uhr Schulschluss:  15.25 Uhr 

 
 
Stundenpläne  Die Kinder erhalten sie direkt von den Lehrpersonen.  

 
 
Vollzeitkindergarten 
Mit dem Kindergartenobligatorium für den grossen Kindergarten (vgl. Leiterli 
01/2016) müssen die Kinder neu wöchentlich während 24 Lektionen den 
Unterricht besuchen. Das bedeutet, dass sie täglich mindestens einen halben 
Tag Schule haben (auch am Mittwochmorgen). 
 
 
Mittagsverpflegung 

Kinder mit längerem Schulweg und Älplerkinder erhalten die 
Mittagsverpflegung im Gemeindesaal. Diese Kinder sind automatisch zum 
Mittagstisch angemeldet. 
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Eine Mahlzeit für die weiter entfernten Kinder kostet die Eltern Fr. 4.00. 
 
Auch die übrigen Kinder dürfen an der Mittagsverpflegung teilnehmen, falls die 
Eltern das Kind zwei Tage zuvor (Tel 079 482 03 00) anmelden. Die Kosten für 
eine Mahlzeit betragen Fr. 8.00. 
 
Sollte Ihr Kind krank sein oder aus andern Gründen nicht an der 
Mittagsverpflegung teilnehmen, bitten wir Sie, die Abmeldung für die 
Mittagsverpflegung direkt beim Hauswart (079 482 03 00) zu machen, 
spätestens bis 9.00 Uhr am Tag der Abwesenheit. Andernfalls wird das 
Mittagessen mit Fr. 8.00 in Rechnung gestellt. 
 
Während der Mittagszeit ist der Hauswart die Ansprechperson bei dringenden 
Anliegen und interveniert bei Vorfällen. 
 
Die Mittagsverpflegung wird am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
angeboten. Der Schulrat hofft, dass die Gelegenheit zur Mittagsverpflegung 
am Freitag und Dienstag gut genutzt wird, auch wenn viele Kinder am 
Nachmittag frei haben.  

Dispensen 
Gestützt auf Art. 24 Abs. 4 und Art. 25 Abs. 5 der Schulverordnung des 
Kantons Uri und dem Reglement über Absenzen und Beurlaubungen von 
Schülerinnen und Schülern (Erziehungsratsbeschluss vom 28. Juni 2000) 
erhalten die Eltern die Möglichkeit, ihr Kind bis zu vier Schulhalbtage pro 
Schuljahr in eigener Kompetenz vom Schulunterricht zu dispensieren. Die 
Selbstdispensation ist der Klassenlehrperson mindestens 2 Schultage vor 
der Abwesenheit schriftlich mitzuteilen. Die Formulare können bei der 
Klassenlehrperson bezogen oder über die Homepage Isenthal 
www.isenthal.ch heruntergeladen werden. 
Für weitere Dispensen muss ein Dispensgesuch eingereicht werden. Dieses 
ist der Klassenlehrperson mindestens drei Wochen vor der gewünschten 
Dispensation abzugeben. 

Die Einreichung eines Dispensgesuches heisst nicht, dass dieses automatisch 
bewilligt wird. Gemäss dem Reglement über die Absenzen und 
Beurlaubungen von Schülerinnen und Schülern werden Dispensen 
(Beurlaubungen) unter Artikel 9 folgendermassen geregelt: 

 

Die Beurlaubung wird bewilligt: 

a) bei voraussehbaren, dringenden persönlichen und familiären 
Angelegenheiten; 



 

- 27 - 
 

b) bei Erkrankung eines Elternteils, wenn die Mithilfe zu Hause unentbehrlich 
ist; 

c) bei ansteckenden Krankheiten von Personen, die im gleichen Haushalt 
wohnen. 

2 Für Langzeitbeurlaubungen schliessen die Eltern mit dem Schulrat eine 
schriftliche Vereinbarung ab. 

Es ist grundsätzlich Pflicht der Eltern, den Lehrpersonen Abwesenheiten der 
Kinder zu melden und diese unaufgefordert zu begründen. 
 
Eltern- und Lehrerberatung 

Die verantwortliche Schulpsychologin für Isenthal, Melanie Stöckli, ist alle vier 
bis sechs Wochen im Schulhaus und unterstützt Lehrpersonen, Kinder und 
Eltern in schulischen Fragen (Zuweisungen, Krisensituationen etc.). Auch 
Eltern können mit Melanie Stöckli (041 875 29 18) direkt Kontakt aufnehmen 
und ein Gespräch vereinbaren.  

 
 

Verabschiedung 

 
Leider hat Anna à Wengen die Schule Isenthal, nach drei Jahren, auf Ende 
des Schuljahres 2015/16 verlassen. Sie wird künftig in Flüelen als Schulische 
Heilpädagogin arbeiten und berufsbegleitend mit der Ausbildung dazu 
starten. Schulrat und Schulleitung bedanken sich ganz herzlich für ihr 
Engagement. Wir wünschen Anna à Wengen beruflich und privat alles Gute 
auf dem weiteren Lebensweg.  
 
 
Liebe Isenthalerinnen und Isenthaler 
 
Ich möchte mich für die lehrreichen und wertvollen Jahre im Isenthal herzlich 
bedanken. Viele tolle Erlebnisse und Erfahrungen darf ich mit auf meinen weiteren 
Weg nehmen. Mir werden die bodenständigen, liebevollen und humorvollen Kinder, 
das einmalige Team, die beeindruckende Unterstützung von verschiedenen Seiten, 
der fantastische Arbeitsweg in bester Erinnerung bleiben. Ich werde oft an diese Zeit 
zurückdenken! Nun möchte ich mich weiterbilden und die Chance nutzen mich 
weiterzuentwickeln. 
 
Herzlichen Dank für die tolle Zusammenarbeit. 
 
Anna à Wengen 
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Lehrpersonen 

Pädagogische Schulleitung  

Romy Renggli Wipfli unterstützt den Schulrat als pädagogische Schulleitung. 
Auch für Sie als Eltern kann unsere Schulleiterin eine wichtige 
Ansprechperson sein. Scheuen Sie sich also nicht, sich bei Fragen oder 
Problemen an sie zu wenden. 

 

Bürozeiten: Dienstag-, Donnerstag- und Freitagnachmittag 
 Telefon 079 344 66 58 
 
Ausserhalb der Bürozeiten ist Romy Renggli per E-Mail unter 
schulleitung@isenthal.ch erreichbar. 
 
 
Basisstufe  
Das Bassstufenteam setzt sich im kommenden Schuljahr wie folgt zusammen: 
Nicole Kieliger, Helen Bissig, Sandra Bricker (Fachlehrperson) und Romy 
Renggli. 
 
Mittelstufe 
 

3./4. Klasse: Vanessa Sicher ist die Klassenlehrerin der 3./4. Klasse. Als 
Fachlehrpersonen unterrichten Franziska Heinzer, Sandra Bricker und Romy 
Renggli. 
 

5./6. Klasse: Andrea Meierhofer unterrichtet die 5./6. Klasse. Sie wird durch 
die Fachlehrpersonen Sandra Bricker, Nicole Kieliger und Romy Renggli 
unterstützt. 
 
Integrative Förderung 
Romy Renggli ist zuständig für die Integrative Förderung.  
 

Andrea Kalbermatten ist die zuständige Logopädin. 
 
Religion 
Pater Michael erteilt der 1. und 2. Klasse Religionsunterricht. Den 
Religionsunterricht in der 3. bis 6. Klasse erteilt die Pastoralassistentin 
Claudia Nuber. 
 
Schulrat und Schulleitung heissen die neu angestellten Lehrpersonen 
willkommen, wünschen dem Team und allen an der Schule beteiligten 
Personen ein gutes Schuljahr und hoffen auf eine angenehme 
Zusammenarbeit.  
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Willkommen 

 
Geschätzte Isenthalerinnen und Isenthaler 
 

Mein Name ist Andrea Meierhofer und ich werde im 
kommenden Schuljahr die 5./6.  Klasse unterrichten. 
Aufgewachsen und zur Schule gegangen bin ich in 
Engelberg. Nach meiner Ausbildung zur Primarlehrerin in 
Luzern habe ich drei Jahre lang als Klassenlehrerin einer 
5./6. Klasse in Kägiswil gearbeitet. Im Sommer 2015 
unternahm ich gemeinsam mit meinem Freund eine 
längere Reise, um Nord- und Südamerika mit dem 
Rucksack zu erkunden. Nach unserer Rückkehr haben wir 
uns in Altdorf niedergelassen. 
Nun freue mich sehr darauf, schon bald wieder als 
Klassenlehrerin tätig zu sein und Sie kennenzulernen! 

 

 

Geschätzte Isenthalerinnen und Isenthaler 
 
Ich heisse Franziska Heinzer-Zgraggen. Im 
kommenden Schuljahr werde ich jeweils am 
Freitagmorgen in der 3./4. Klasse Sport, Textiles 
und Nichttextiles Gestalten sowie Deutsch 
unterrichten.  
Vor acht Jahren war ich zum ersten Mal in Isenthal 
als Lehrerin tätig. Seither bin ich immer wieder für 
kürzere oder längere Stellvertretungen ins Tal 
gekommen. In der Zwischenzeit bin ich selber 
Mutter von drei Kindern zwischen vier und acht 
Jahren geworden und freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit Vanessa Sicher und den 
Kindern ihrer Klasse. 
 

 
Der Schulrat und die Schulleitung freuen sich, Andrea Meierhofer und 
Franziska Heinzer an unserer Schule begrüssen zu dürfen. Wir wünschen 
ihnen einen guten Start und ein interessantes Schuljahr. 
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Ausfall einer Lehrperson während der Blockzeiten 

Der Erziehungsrat hat am 05. November 2008 Weisungen zur Schulzeit an 
Urner Primarschulen erlassen. In Artikel 10 ist der Ausfall des Unterrichts 
während der Blockzeit geregelt: 
 

a) Bei kurzfristigem Ausfall einer Lehrperson ist die Schule für die ersten 2 
Tage während der Blockzeit betreuungspflichtig. 

 

Dies bedeutet, dass die Schüler und Schülerinnen trotz Krankheit einer 
Lehrperson die Schule am Vormittag besuchen. Am Nachmittag haben die 
Kinder schulfrei. 
Zusammen mit dem Lehrerinnenteam und der Schulleitung ist der Schulrat 
bestrebt, für solche Fälle Aushilfen (Springer/Innen) einzustellen, die den 
Unterricht während zwei Vormittagen erteilen können. Sollte die Lehrperson 
bis dahin noch nicht genesen sein, wird eine Stellvertretung organisiert. 
 

Kurzmeldungen 

Schwimmen 
Um während des Schwimmunterrichts eine grösstmögliche Sicherheit zu 
gewährleisten, werden die Lehrkräfte zusätzlich von Freiwilligen bei der 
Betreuung und Aufsicht der Kinder unterstützt. Der Schulrat und die 
Schulleitung danken den Schwimmbegleiterinnen recht herzlich für ihre 
Bereitschaft, diese Aufgabe zu übernehmen. 

Da im Schwimmbad freie Kapazitäten vorhanden sind, hat der Schulrat 
entschieden, die Schwimmnachmittag um zwei zu erhöhen. Somit besuchen 
die Schulkinder an acht Nachmittagen den Schwimmunterricht.  
 
 
Unihockey-Schläger als Leihgabe 
Nach den Ferien erhält jedes Kind einen persönlichen Unihockey-Schläger als 
Leihgabe von der Schule. Jedes Kind ist verantwortlich, seinen Schläger Ende 
Schuljahr intakt zurückzugeben. Abnutzungserscheinungen übernimmt die 
Schule. Kaputte Schläger müssen vom Kind oder den Eltern ersetzt werden. 
Damit wollen wir erreichen, dass die Kinder für ihr Material Verantwortung 
übernehmen und dazu Sorge tragen.  
 
 

Zahnpflege 
Die Urner Schulen sind verpflichtet, Zahnpflege in der Schule anzubieten, 
damit Zahnkaries und Parodontose eingedämmt oder gar verhindert werden 
können. Dafür verantwortlich ist jeweils unsere Zahnpflegerin. Die Schüler und 
Schülerinnen, die an der Mittagsverpflegung teilnehmen, haben die 
Möglichkeit, kurz vor Schulbeginn ihre Zähne im Klassenzimmer zu putzen. 
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Zahnkontrolle (obligatorisch) 
Die jährliche Zahnarztkontrolle für Schüler und Schülerinnen läuft 
folgendermassen ab: 
Sie melden Ihr Kind bei Ihrem Zahnarzt in der schulfreien Zeit zum 
Schuluntersuch an (Schuluntersuch aus Kostengründen erwähnen).  
Für die Kosten des Untersuchs stellt der Zahnarzt der Gemeinde Isenthal 
Rechnung, während die Behandlungskosten die Eltern tragen. Falls der 
Zahnarzt den Untersuch den Eltern berechnet, bitte dies auf der 
Gemeindekanzlei sofort melden (zur Vermeidung von doppelten 
Rechnungsstellungen an Gemeinde und Eltern durch Zahnärzte).  
Die Zahnkontrolle soll bis Ostern stattfinden und das Doppel des 
Schulzahnpflegeblattes muss der Klassenlehrperson abgegeben werden, 
damit das lückenlose Erfassen aller Kontrolluntersuchungen 
gewährleistet ist.  
 

Ärztlicher Schuluntersuch (obligatorisch) 
Alljährlich werden durch den Schularzt die Kinder des grossen Kindergartens 
und der vierten Klasse untersucht. Im Bedarfsfall nimmt der Arzt 
anschliessend direkt mit den Eltern Kontakt auf.  
 
 
Ausleihe von Büchern in der Schulbibliothek 
Die Schüler und Schülerinnen der Schule Isenthal dürfen und müssen im 
Rahmen des Unterrichts regelmässig in der Schulbibliothek Bücher ausleihen. 
Es kommt ab und zu vor, dass ein Buch verloren geht. Ab dem Schuljahr 
2016/17 muss für jedes Buch, das nicht zurückgegeben wird, Fr. 10.00 
bezahlt werden. Die Erhöhung drängt sich auf, da man für Fr. 5.00 kein neues 
Buch kaufen kann. 
 
 
Waldspielgruppe Isenthal 
Seit siebzehn Jahren gibt es die Spielgruppe Isenthal. Schon viele Kinder 
konnten davon profitieren. Sie leistet mit ihrem Angebot einen wichtigen 
Beitrag zur Entwicklung der Vorschulkinder. Auch im neuen Schuljahr werden 
die Kinder zweimal im Monat jeweils den Donnerstagnachmittag (13.30-15.30 
Uhr) in der Natur verbringen. Die Kinder mit Jahrgang 2012 und 2013 sind 
herzlich willkommen. Die Eltern können ihr Kind bei den fachkundigen 
Betreuerinnen Regina Imholz (041 870 02 77) oder Antonia Infanger (041 871 
00 07) anmelden. Ein Nachmittag kostet pro Kind Fr. 10.00. 
 
 
MUKI-Turnen 
Das MUKI-Turnen ist für Kinder ab 3 Jahren und kann bis und mit dem kleinen 
Kindergarten besucht werden. Die beiden Leiterinnen, Andrea Bissig und 
Vreny Gasser, freuen sich, zahlreiche Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
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jeweils zweimal im Monat begrüssen zu dürfen. Das Turnen findet am 
Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 14.30 Uhr statt. Der Start des MUKI-
Turnens ist nach den Herbstferien und wird vor Ostern abgeschlossen. Es 
wird ein kleiner Beitrag von Fr. 2.00 pro Kind verlangt. 
 
 
Ausleihen Kantonsbibliothek Uri und Ludothek 
Die beiden Stellen bieten eine Fülle interessanter und lehrreicher Bücher, 
Kassetten, Filme, Videos, DVD und Spiele an. Diese sind allen Eltern und 
Kinder zugänglich. 

 Kantonsbibliothek Uri, Bahnhofstrasse 13, Altdorf; geöffnet: Montag, 
Dienstag, Mittwoch, Freitag von 14.00-19.00 Uhr, Samstag von 14.00-
17.00 Uhr. Die Kinderbücherausleihe ist gratis. 

 Ludothek Uri, Seedorferstrasse 1, Altdorf; geöffnet: Mittwoch und Freitag 
von 15.00-18.30 Uhr. 
 
 

Mitteilungen der Schulleitung 

Basisschrift 

Im Schuljahr 2016/2017 wird im Kanton Uri neu die Basisschrift eingeführt. 
Bisher lernten die Schülerinnen und Schüler in der 1. Klasse die Steinschrift. 
Kaum waren sie dieser mächtig, wurde in der 3. Klasse jeweils die recht 
anspruchsvolle Schnürlischrift eingeführt. Viele Buchstaben mussten komplett 
neu gelernt und zusätzlich verbunden werden. 
 
Die Basisschrift ist aus einem Guss. Eingeführt wird in der 1. Klasse eine 
leicht veränderte Steinschrift. In der 2. Klasse werden die Buchstabenformen 
vertieft und die Schreibbewegungen automatisiert, so dass die Buchstaben 
mit Schwung geschrieben werden können. In der 3./4. Klasse lernen die 
Kinder, diese Schrift zu verbinden und entwickeln eine persönlich gefärbte, 
verbundene Handschrift. 
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Die Einführung der Basisschrift betrifft die 1.-3. Klasse. Wie der Übergang von 
der alten zur neuen Schrift geplant ist, erfahren Sie von den entsprechenden 
Lehrpersonen. Diese wurden in kantonalen Weiterbildungskursen auf die 
neue Basisschrift vorbereitet. Schülerinnen und Schüler ab der 4. Klasse 
schreiben weiterhin in der bisher gelernten Schnürlischrift. 

 

Lehrplan 21 www.lehrplan.ch 

Ebenfalls im Schuljahr 2016/2017 wird mit der Einführung des neuen 
Lehrplans gestartet. Nach der Weiterbildung der Schulleitungen und der 
Kaderlehrpersonen werden im kommenden Schuljahr die Lehrpersonen mit 
der Weiterbildung starten und bereits vereinzelt neue Elemente im Unterricht 
erproben. Die eigentliche Inkraftsetzung des Lehrplans findet im Schuljahr 
2017/2018 statt. 

 

Berufsauftrag Lehrpersonen 

Der überarbeitete Berufsauftrag der Lehrpersonen tritt am 1. August 2016 in 
Kraft. Interessierte Personen finden weitere Informationen unter: 

www.ur.ch Verwaltung Publikationen Suchbegriff: Berufsauftrag 
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Schülerzahlen Schuljahr 2016/17 

Knaben Mädchen Total 
Kindergarten 6 3 9 
1. Klasse 2 2 4 
2. Klasse 3 1 4 
3. Klasse 4 1 5 
4. Klasse 2 2 4 
5. Klasse 1 4 5 
6. Klasse 5 4 9 
Total 23 17 40 
 
 
Gratulation 

 
Sandra Bricker startet mit dem neuen Schuljahr in ihr 10. Jahr an der Schule 
Isenthal. Der Schulrat und die Schulleitung danken ihr für die Treue und ihren 
Einsatz zum Wohle der Schule Isenthal. Wir wünschen ihr alles Gute und 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 
 
 
 
 
 

Etwas zum Schmunzeln 

Peter: "Unser Lehrer hat keine Ahnung wie ein Pferd aussieht." 
Hugo: "Mann, das gibt's doch gar nicht. 
Peter: "Wenn ich's dir sage. Ich habe in der Zeichenstunde ein Pferd gemalt 
und er hat gefragt, was das sein soll." 
 
 

Hansi soll im Kunstunterricht eine Kuh auf 
einem Rasen malen. Er gibt ein leeres Blatt 
ab. Die Lehrerin ist erstaunt: "Was soll 
denn das? Wo ist Kuh und Gras?" Darauf 
sagt Hansi: "Die Kuh hat das Gras 
gefressen und ist dann weggelaufen." 

 
 
 
 



-35 – 
 

Aus dem letzten Schuljahr 

 
Am 06. Juni 2016 durften die Schülerinnen und Schüler der 3. bis zur 6. 
Klasse das Verkehrshaus besuchen. Der Kanton Uri hat diesen 
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Gratisbesuch aufgrund der Eröffnung des Gotthard-Basistunnels 
ermöglicht. 
 
Dazu nachfolgend ein Ausschnitt aus der Medienmitteilung: 
 
Am 1. Juni 2016 wurde der NEAT-Basistunnel offiziell eröffnet. Dieses 
Bauwerk ist verkehrstechnisch auch für den Kanton Uri von 
ausserordentlicher Bedeutung. Es ist deshalb naheliegend, wenn sich die 
Urner Schülerinnen und Schüler zum Anlass der Eröffnung mit dem Thema 
«NEAT – Gotthard – Uri» speziell befassen, verbunden mit einem Lehrausflug 
ins Verkehrshaus der Schweiz. Die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Primarklasse bis zur 3. Oberstufe können im Verlaufe dieses Jahres gratis die 
Sonderausstellung «NEAT – Tor zum Süden» besuchen. Das Verkehrshaus 
hat das Thema für Schulklassen aus dem Kanton Uri stufengerecht 
aufgearbeitet und organisiert spezielle Führungen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Start zu einer 
grossen Reise? 
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Die Schülerinnen und Schüler konnten die Ausstellung kostenlos besuchen. 
Der Grossteil wurde vom Kanton Uri übernommen. Weiter beteiligten sich der 
Armin Lusser Fonds – Pro Juventute und die Gemeinden an den Kosten. 
 
Mit der Eröffnung des Gotthard-Basistunnels am 1. Juni 2016 wurde das 
Herzstück der neuen Eisenbahn-Alpen-Transversale (NEAT) in Betrieb 
genommen. Dieses Bauwerk ist verkehrstechnisch von ausserordentlicher 
Bedeutung für Europa, die Schweiz und auch den Kanton Uri. Es ist deshalb 
naheliegend, dass sich die Urner Schülerinnen und Schüler zum Anlass der 
Eröffnung speziell mit dem Thema «NEAT – Gotthard – Uri» befassen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von links: Leonie Imholz, Elena Bissig und Alina Imholz 
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Die 6. Klasse des Schuljahres 2015/16 

 

 
 

Von unten nach oben: Anna à Wengen, Flavia Kempf, Luca Infanger, Yves Infanger, es fehlt 
Rebekka Tresch 

 
Der Schulrat, die Schulleiterin und das Lehrerinnenteam wünschen den 
Schülerinnen und Schülern einen guten Start in der Oberstufe beziehungsweise 
im Gymnasium 
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 Schulrat und Schulleitung danken...  

...den Eltern für das Vertrauen, die Mitarbeit und für die in der Familie 
geleistete Erziehungsarbeit.  

 

...den Behörden, besonders dem Kirchen- und Gemeinderat, für die 
Kooperation in schulischen Angelegenheiten. 

 

...der Bildungs- und Kulturdirektion, speziell dem Erziehungsrat und dem 
Amt für Volksschulen, für die konstruktive Zusammenarbeit und die 
Unterstützung. 

 

...der Stiftung Papilio, besonders Andrea Kalbermatten für ihren vor Ort 
geleisteten Einsatz. 

 

...der Musikschule Uri und ihren Lehrkräften für die Bereitschaft, wenn 
möglich in Isenthal zu unterrichten. 

 

...allen Helfern und Helferinnen, den Schwimmhilfen, den BegleiterInnen 
bei Schulausflügen sowie allen, die spontanen Fahrdienst leisten. 

 

...dem Abwart Werner Arnold für seinen Einsatz und den tipptoppen 
Sommerferienputz des Schulhauses sowie Bernadette Walker-
Schönenberger für die Unterstützung. 

 

…. René Gasser, dem Computerverantwortlichen, für die unzähligen 
Stunden, die er für den Unterhalt der Computer eingesetzt hat und den 
Support. 

 

...allen andern Spendern, Spenderinnen, Gönnern und Gönnerinnen der 
Schule Isenthal.  

 

 

 


